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WAHL- BE IL AG E 2026

Nehmen Sie Einfluss auf die politische Entwicklung  
in der Stadt Zürich, gehen Sie am 8. März 2026 an die Urne!

Wählen Sie die vom HEV empfohlenen Kandidatinnen  
und Kandidaten. Sie unterstützen so Parlamentarierinnen  
und Parlamentarier, die sich für die Anliegen der  
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer einsetzen.

Wahlempfehlung des HEV Zürich
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E IN LE ITU NG

Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler 
Liebe Mitglieder des HEV Zürich

Am 8. März 2026 werden die städtischen Behörden neu gewählt. Die ak-
tuelle politische Situation, wo links-grüne Kräfte in Stadt- und Gemein-
derat den Ton angeben, ist unbefriedigend: Die Stadt Zürich ist geprägt 
von einem Klima der Intoleranz. Freiheit, Privateigentum und wirtschaft-
licher Fortschritt sind aus Sicht der regierenden Mehrheit Nebensache. 
Ideologie steht im Zentrum, nicht pragmatische Entscheide.

Nur eine starke bürgerliche Vertretung in Stadt- und Gemeinderat 
macht es möglich, der rot-grünen Bevormundungs- und Verbotspolitik 
energisch und effektiv entgegenzutreten. Der HEV Zürich kämpft für 
den Schutz des Privateigentums, für die öffentliche Sicherheit und die 
Durchsetzung der Rechtsordnung. Verdichtetes Bauen für Private soll 
vereinfacht werden, denn nur so lässt sich die Wohnungssituation in 
Zürich langfristig entspannen.

Auch müssen die Rahmenbedingungen für das Gewerbe dringend ver-
bessert werden. Bürokratie, Verbote und Auflagen führen dazu, dass 
immer mehr Unternehmen die Stadt verlassen. Dies gilt es zu verhin-
dern. Unsere Wahlempfehlungen sollen Sie unterstützen beim Finden 
der geeigneten Personen in Ihrem Stadtkreis.

Jede Stimme zählt – auch Ihre! Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Gregor Rutz, Nationalrat
Präsident HEV Zürich

Albert Leiser, Gemeinderat
Direktor HEV Zürich

Bitte beachten Sie:

Die Porträts und Statements wurden von den 
Kandidierenden selbst verfasst. Der HEV Zürich 
übernimmt keine Haftung für allfällige Irrtümer 
oder Fehler.
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SO W IRD G E WÄHLT
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So wird gewählt

Der Gemeinderat der Stadt Zürich wird im Proporzverfahren
gewählt. Dazu erhalten Sie als Wählerin oder Wähler amtliche
Wahllisten mit Kandidatinnen und Kandidaten aus  
Ihrem Wahlkreis.

So wählen Sie:

	 Kandidatinnen und Kandidaten, denen Sie Ihre Stimme geben wollen,  
lassen Sie auf der Liste stehen.

	 Kandidatinnen und Kandidaten, die Sie besonders unterstützen wollen,  
können Sie zweimal auflisten, also kumulieren.

	 Sie können auch auf einer Liste einen Namen streichen und  
den Namen einer Kandidatin oder eines Kandidaten auf einer  
anderen Liste (einfach oder doppelt) einsetzen, also panaschieren.

	 Gleichzeitiges und mehrmaliges Panaschieren und Kumulieren  
ist erlaubt.

Detaillierte Informationen finden Sie in Ihren Stimm- und Wahlunterlagen  
der Stadt Zürich. Sie können nur Kandidatinnen und Kandidaten aus Ihrem 
Wahlkreis wählen.
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VERTRETUNG HEV ZÜRICH IM GEMEINDERAT

Yasmine Bourgeois 
FDP 
Kreis 7+8, bisher

	■ 1974

	■ Dipl. Hôtelière / Schulleiterin

	■ Gemeinderätin seit 2018

	■ FDP Kreis 7+8

	■ Mitglied Fraktionsvorstand

	■ Mitglied Sachkommission Präsidialdeparte-
ment/Schul- und Sportdepartement

	■ Vorstand HEV Zürich seit 2020

«Vorschriften, Verbote und Stau blockieren unseren 
Alltag. Ich setze mich ein für Eigentumsschutz, Rechts-
sicherheit und ein Zürich, in dem Ideologie nicht 
immer mehr persönliche und wirtschaftliche Freiheit 
einschränkt.»

Christian Traber 
Die Mitte 
Kreis 1+2, bisher

	■ 1963

	■ lic. oec. publ., Versicherungskaufmann

	■ Gemeinderat 1994–1998, 2002–2018, 
2022–heute

	■ 2. Vizepräsident des Gemeinderates

	■ Vorstand HEV Zürich seit 2024

« Ich setze mich für eine zukunftsgerichtete und 
lösungsorientierte Politik ein, die mit der Bevölkerung, 
der Wirtschaft und dem Gewerbe die Herausforde-
rungen gemeinsam löst und nicht die Konfrontation 
sucht.»
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VERTRETUNG HEV ZÜRICH IM GEMEINDERAT

Alex Guggenheim 
FDP 
Kreis 1+2, neu

	■ 2000

	■ Immobilienbewirtschafter mit  
eidg. FA beim HEV Zürich

	■ Mitglied Quartierverein Enge

	■ Mitglied FDP Kreis 2

	■ seit August 2023 beim HEV Zürich

«Das systematische Blockieren von wirtschaftlicher 
Freiheit und Wohnungsbau in der Stadt muss bekämpft 
werden! Wenn Sie auch dieser Meinung sind, bin ich 
der richtige Kandidat für Sie.»

Simon Hatt 
FDP 
Kreis 9, neu

	■ 1990

	■ Leiter Finanzen beim HEV Zürich

	■ dipl. Experte in Rechnungslegung und 
Controlling

	■ BSc (ZFH) in Wirtschaftsrecht

	■ Vorstand FDP Zürich 9

	■ Mitglied Gewerbeverein  
Altstetten-Grünau

	■ seit August 2021 beim HEV Zürich

«Wohnraum schaffen statt blockieren, Eigentum 
schützen statt enteignen und eine Mobilität ermögli-
chen, die für alle funktioniert – nicht nur für ideologisch 
bevorzugte Verkehrsmittel.»
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STADTR AT

«Als Stadtrat arbeite ich jeden Tag daran, 
dass Zürich attraktiv bleibt – zum Wohnen und 
Leben. Mit einer sicheren Energieversorgung, 
einem zuverlässigen öffentlichen Verkehr und 
erstklassigem Trinkwasser. 
Gemeinsam mit meinem eingespielten Team 
modernisiere ich die Infrastruktur, baue die 
Fernwärme gezielt aus und erhöhe die Kapa-
zität des Tram- und Busnetzes. Damit Zürich 
auch in Zukunft verlässlich funktioniert. Für 
alle, die hier zu Hause sind.»

Michael Baumer 
FDP, Stadtrat, bisher

	■ 1974

	■ verheiratet

	■ Dipl. Informatik – Ing. ETH

	■ Seit 2018 Stadtrat, Vorsteher Departement  
der Industriellen Betriebe

	■ 2006 Gründer und bis 2018 Geschäftsführer 
Meworla GmbH (Softwareentwicklung)

	■ 2000–2005 Wissenschaftlicher Mitarbeiter  
ETH Zürich

	■ 2003–2018 Gemeinderat Stadt Zürich

	■ 2008–2010 Fraktionspräsident FDP  
Stadt Zürich

	■ 2010–2016 Präsident FDP Stadt Zürich

	■ 2003–2016 Mitglied Kommission  
Hochbau / Stadtentwicklung

	■ 2014–2016 Präsident Kommission Revision 
Bau- und Zonenordnung

«Zürich braucht eine starke  
Infrastruktur. Mit Erfahrung,  
Verlässlichkeit und Mut  
treibe ich aufgegleiste Projekte 
voran und lanciere neue.»
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STADTR AT

«Ich setze mich dafür ein, dass Wohn-
eigentum in der Stadt Zürich nicht durch stei-
gende Steuer- oder Regulierungsbelastungen 
erschwert wird. 
Private Bauherren sollen schneller und unkom- 
plizierter bauen, umbauen oder aufstocken 
können. Bestehende Gebäude sollen flexibel 
genutzt, Baubewilligungsverfahren verein-
facht und überbordende Auflagen reduziert 
werden können. 
So wird Eigentum attraktiver, private Investi-
tionen werden gestärkt und Wohnraum nach-
haltig gesichert.»

Përparim Avdili 
FDP, Stadtrat / Präsidium, neu

	■ 1987 

	■ Wohnhaft im Kreis 9 mit Partnerin

	■ Leiter Finanzen, libs Industrielle Berufslehren 
Schweiz

	■ Gemeinderat seit 2018

	■ Mitglied der Rechnungsprüfungskommission

	■ Präsident FDP Stadt Zürich

«Nach Jahrzehnten rot-grüner  
Dominanz im Stadtrat ist es Zeit 
für Veränderung. Zürich soll  
wieder eine Stadt voller Chancen 
und Aufbruch werden – dafür 
trete ich an.»
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STADTR AT

«Die zunehmende Tendenz zu immer mehr 
Verboten, Vorschriften und Bevormundung in 
der Stadt Zürich macht mir Sorgen: Die linke 
Mehrheit möchte uns Bürgern vorschreiben, 
wie wir wohnen, wie wir uns fortbewegen 
oder wie wir uns ernähren sollen. Eingriffe 
in den freien Wohnungsmarkt und Schika-
nen gegen Autofahrer gelten als Allheilmittel. 
Gegen diese eigentums- und autofeindliche 
Politik der linken Mehrheit wehre ich mich, 
denn ich bin fest davon überzeugt, dass indivi-
duelle Freiheit und geschütztes Eigentum tra-
gende Säulen unseres Erfolgsmodells sind.»

Ueli Bamert 
SVP, Stadtrat / Präsidium, neu

	■ 1979

	■ verheiratet

	■ lic. phil. Universität Zürich  
(Medienwissenschaft und Geschichte)

	■ Geschäftsführer Branchenverband

	■ Kantonsrat SVP

	■ Co-Präsident SVP Stadt Zürich

«In Zürich herrscht Stillstand statt 
Aufbruch – die linke Mehrheit  
regiert ideologisch und schreibt 
der Bevölkerung vor, wie sie  
zu leben hat. Zürich hat etwas 
Besseres verdient!»
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STADTR AT

«Als Immobilien-Bewirtschafterin und Eigen- 
tümerin kenne ich die Herausforderungen aus 
der täglichen Praxis bestens.
Deshalb politisiere ich lösungsorientiert und 
bodenständig. Für mich bedeutet Politik ganz 
konkret: Verantwortung übernehmen.
Statt der festgefahrenen Ideologie der Polpar- 
teien setze ich auf Dialog und Zusammen-
arbeit. Ich will Lösungen, die verbinden und 
alle mitnehmen. Unser Ziel muss es sein, die 
hohe Lebensqualität zu sichern. Dafür setze 
ich mich mit voller Überzeugung ein.
Wir müssen sicherstellen, dass unsere Infra-
struktur – das Fundament unserer Stadt – mit 
den Menschen Schritt halten kann.»

Sandra Gallizzi 
EVP, Stadträtin, neu

	■ 1971

	■ verheiratet, Mutter von zwei erwachsenen 
Kindern (1996 und 1998)

	■ 1987–1990 Ausbildung zur  
Pharmaassistentin

	■ 1992–2022 MPA in diversen Arztpraxen und 
Spitälern in Zürich und Wetzikon

	■ 2002 Grundkurs Liegenschaftenverwaltung 
HEV, Schweiz

	■ 2009 Weiterbildung Sachbearbeiterin Immo-
bilien-Bewirtschaftung bei KS Kaderschulen, 
Zürich 

	■ Seit 2007  Immobilien-Bewirtschaftung von 
privaten Liegenschaften (nebenberuflich) 

	■ 2023 Ausbildung Diplomierte Fusspflegerin

	■ 2023 Eröffnung Fusspflegestudio Sandra’s 
Fussoase, seither selbstständig

	■ Seit 2022 Präsidentin EVP Kreis 11/12

	■ Seit 2023 Gemeinderätin Stadt Zürich

«Zürich braucht Platz zum Leben.
Deshalb fordere ich weniger 
Hürden und echte Anreize für 
Eigentümer, damit wir schneller 
und einfacher neuen Wohnraum 
schaffen können.»
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«Zürich braucht klare Prioritäten: mehr 
Wohnraum durch einfachere und effizientere 
Verfahren, Aufstockungen und eine bessere 
Nutzung bestehender Flächen und weniger 
marktverzerrende Eingriffe. Dazu weniger Vor-
gaben und mehr Entfaltung für Gewerbe und 
Unternehmen sowie eine Infrastruktur, die 
zuverlässig funktioniert. Zürich gilt als sicher, 
doch dafür braucht es auch eine starke Polizei. 
Für diese Ziele möchte ich als Stadträtin Ver-
antwortung übernehmen.»

Marita Verbali 
FDP, Stadträtin, neu

	■ 1970

	■ in Partnerschaft

	■ Master of Science (MSc)

	■ Unternehmensentwicklerin  
Gesundheitswesen

	■ Gemeinderätin seit 2023

	■ Mitglied der Sachkommission  
Sozialdepartement

«Mehr Wohnraum durch effizi-
ente Verfahren und ohne Markt-
eingriffe. Gute Bedingungen 
für Gewerbe und Unternehmen. 
Dafür will ich mich im Stadtrat 
einsetzen.»

STADTR AT
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«Eine starke Stadt lebt von Zusammenhalt 
und Weitsicht. Zürich braucht eine Politik, die 
Herausforderungen früh erkennt, Interessen 
sorgfältig abwägt und Entscheidungen mit 
Verantwortung für morgen trifft. Mut zu ver-
nünftigen Lösungen ist dabei wichtiger als laute 
Worte. Es braucht attraktive Rahmenbedingun-
gen. Wohnen muss wieder bezahlbar werden, 
mit fairen Lösungen und weniger Hürden. Die 
Bedürfnisse der Menschen müssen im Mittel-
punkt stehen und nicht Vorschriften. Für eine 
Wohnpolitik mit Augenmass.»

Karin Weyermann 
Die Mitte, Stadträtin, neu

	■ 1984 

	■ ledig / in Partnerschaft

	■ RA, lic. iur., Bezirksratsschreiberin,  
Vorsitzende Kollegium Bezirksratsschreibende

	■ Gemeinderätin (2011–2018, seit 2022),  
ehemalige Fraktionspräsidentin  
CVP / Die Mitte (2014–2018)

	■ ehemalige Präsidentin Die Mitte Stadt Zürich 
(2018–2025)

	■ ehemalige Präsidentin Sachkommission  
Sozialdepartement

«Zürich braucht eine Politik,  
die Zukunft gestaltet statt nur 
verwaltet. Ich setze mich ein  
für eine Stadt, die verbindet,  
bewegt und begeistert.»

STADTR AT
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Martin Bürki  
FDP 
Kreis 1+ 2, bisher

1970
lic. rer. pol. Universität 
Bern, Unternehmer,  
Vermögensverwalter,  
Gemeinderat seit 2013,
Präsident Quartierkonfe-
renz Stadt Zürich,  
Präsident Quartierverein 
Wollishofen, Gemeinde-
ratspräsident 2018/2019,
Vizepräsident Rechnungs-
prüfungskommission (RPK)

«Als langjähriger Gemeinderat, Präsident des 
Quartiervereins und Unternehmer übernehme ich soziale 
Verantwortung und packe Probleme direkt an. Statt 
Parteistreit setze ich auf Zusammenarbeit und gesunden 
Menschenverstand.»

Ivette Djonova 
FDP 
Kreis 1+ 2, neu

1988 
MLaw UZH und Executive 
MBA HSG, Geschäfts-
führerin Unternehmerver-
band, Präsidentin FDP 
Zürich Kreis 2 seit 2020

«Wohnraum entsteht nicht durch politische Parolen, 
sondern durch private Bautätigkeit: Schnellere Verfahren 
für Neubauten und Umbauten, weniger Vorschriften, 
eine flexible Nutzung von Zonen und qualifizierte Ein-
spracheverfahren.»

Alex Guggenheim 
FDP 
Kreis 1+ 2, neu

2000
Immobilienbewirtschafter 
mit eidg. FA beim  
HEV Zürich

«Das systematische Blockieren von wirtschaftlicher 
Freiheit und Wohnungsbau in der Stadt muss bekämpft 
werden! Wenn Sie auch dieser Meinung sind, bin ich der 
richtige Kandidat für Sie.»

Stadtkreis 
1 + 2K

an
di

da

tin
nen und Kandidaten
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Ueli Bamert 
SVP 
Kreis 1+ 2, neu

1979
lic. phil. Universität Zürich,
Geschäftsführer Branchen-
verband, Kantonsrat und 
Co-Präsident SVP Stadt 
Zürich, Mitglied Ausschuss 
Wohnen & Grundeigentum 
im Kantonsrat

«Die linke Mehrheit in der Stadt Zürich will dem 
Bürger vorschreiben, wie er wohnen, sich fortbewegen 
oder sich ernähren soll. Gegen diese bevormundende 
Politik wehre ich mich, denn Zürich hat etwas Besseres 
verdient!»

Reto Andrea 
Surber 
SVP 
Kreis 1+ 2, neu

1957
Dr. iur., LL.M
Rechtsanwalt und  
Mediator, Alt-Kantonsrat 
SVP (Mitglied der kant. 
Justizkommission),
Mitglied der GL der  
KSB Uto, Vorstandsmit-
glied der SVP Kreis 1 und 2

«Als Ex-Präsident einer Gerichtskommission erachte 
ich Sicherheit und Recht als zentral; als Vermieter, Mieter 
und Mediator stehe ich in der Mitte und bin Brücken-
bauer; als Mensch und Christ suche ich mit allen das 
konstruktive Gespräch.»

Christian Traber 
Die Mitte 
Kreis 1+ 2, bisher 

1963
lic. oec. publ., Versiche-
rungskaufmann, Vor-
standsmitglied HEV Stadt 
Zürich, Gemeinderat  
1994–1998, 2002–2018, 
2022–heute, 2. Vizepräsi-
dent des Gemeinderates 

« Ich setze mich für eine zukunftsgerichtete und 
lösungsorientierte Politik ein, die mit der Bevölkerung, 
der Wirtschaft und dem Gewerbe die Herausforderungen 
gemeinsam löst und nicht die Konfrontation sucht.»

Christoph 
Luchsinger 
Die Mitte 
Kreis 1+ 2, neu

1968
Kleinunternehmer und 
Universitätsdozent  
Mathematik, Gemeinderat  
2014 – 2018 (2014–2016 
Finanzkommission),  
2014 –2016 Kommission 
Richtplan/Bau- und Zonen-
ordnung, 2016 – 2018 
Kommission Hochbau-
departement,  
Stadtentwicklung

«Politik hat in der Gesellschaft einen zu grossen 
Stellenwert. Es braucht mehr Privatautonomie auf Basis 
von Eigentum und Vertrag. Im Gemeinderat kämpfe ich 
für tiefere Ausgaben, tiefe Steuern und Abgaben sowie 
weniger Vorschriften. »
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Diana Trentin 
FDP 
Kreis 3, neu

1974
Dr. sc. ETH u. Dipl. Natw. 
ETH

«Mit Transparenz, ehrlichem Dialog und Pragmatis-
mus möchte ich gemeinsam mit den Menschen eine 
vielfältige, lebenswerte Gemeinde gestalten und Quar-
tiere schaffen, in denen sich alle zu Hause fühlen.»

Marita Verbali  
FDP 
Kreis 3, bisher 

1970
in Partnerschaft, Master of 
Science (MSc), Unterneh-
mensentwicklerin Gesund-
heitswesen,  
Gemeinderätin seit 2023, 
Mitglied der Sachkommis-
sion Sozialdepartement 

« Ich setze mich für mehr Wohnraum durch einfache, 
effiziente Verfahren ohne Marktverzerrung ein sowie für 
weniger Vorgaben, mehr Entfaltung für Unternehmen 
und einen sorgsamen Umgang mit Steuergeldern.»

Flurin Capaul 
FDP 
Kreis 3, bisher

1978
Informatik Ingenieur FH, 
Gemeinderat FDP seit 2021, 
Vizepräsident Hoch- 
baukommission, Kassier 
Quartierverein Wiedikon, 
Präsident Pro Beiz,
Mitglied Initiativkomitee 
Aufstockungsinitative,  
Vorstösse u. a. zu Beschleu-
nigung von Baubewilli-
gungsverfahren oder Quali-
tät der Arbeit der 
Kreisarchitekten.

«Als Gemeinderat mit Hang zur Aktion gehe ich 
gerne dorthin, wo der Stadtrat nicht möchte, dass man 
hinschaut. Denn wer nicht bereit ist zu ‹gusle›, der be-
wegt auch nichts.»

Stadtkreis 
3K

an
di

da

tin
nen und Kandidaten
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Tobias Stepinski 
Die Mitte 
Kreis 3, neu

1999
Ausbildung Medien und 
Kommunikation, ZHAW,
Journalist bei der  
Lokalinfo AG

« Ich setze mich für eine Stadtentwicklung ein, die 
mehr Raum für mehr Menschen schafft, mit massvoller 
Verdichtung, starken Quartieren und verlässlichen 
Rahmenbedingungen für Hauseigentum, Investitionen 
und Wohnen.»

Roger Suter 
FDP 
Kreis 4+ 5, bisher

1974
Unternehmer, eidg. dipl. 
Malermeister, Dozent HF
Gemeinderat seit 2022, 
Kreisparteipräsident FDP 
4/5, Präsident Handel und 
Gewerbeverein Witikon, 
Rotarier

«Vieles macht man mit links – eine Stadt regieren 
nicht. Rot und grün sind schöne Farben, an der Wand 
im Eigenheim – aber nicht in der Politik.»

Derek Richter 
SVP 
Kreis 3, bisher

1965 
eidg. Schiffsführer,  
Vermieter, Gemeinderat 
seit 2015, Mitglied der 
Verkehrs- und Sicherheits-
kommission 

«Schutz des Eigentums und Sicherheit in Freiheit – 
dies sind meine Grundwerte. Zürich braucht eine starke 
Stimme der Vernunft und weniger Beamtenstaat. Kein 
Laubbläser ist illegal!»

Stadtkreis 
4 + 5K

an
di

da

tin
nen und Kandidaten
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Ralph Hennecke 
SVP 
Kreis 4+ 5, neu

1974
Bankkaufmann, freier 
Journalist, Betriebsökonom 
Banking & Finance,  
ZHAW, Vizepräsident SVP 
Kreis 4+5

« In Zürich muss schneller und unbürokratischer ge-
baut und saniert werden. Rot-grün blockierte in der letz-
ten Legislatur 4000 dringend nötige Neubauwohnungen 
oder stoppte Projekte ganz. Das ist unhaltbar.»

Stefan Urech 
SVP 
Kreis 4+ 5, bisher

1987
Sekundarschullehrer,
Gemeinderat seit 2014. 
Bisherige Kommissionen: 
Hochbaudepartement, 
PUK zum ERZ-Fall, Rech-
nungsprüfungskommis-
sion, Geschäftsprüfungs-
kommission und aktuell 
Präsidial-, Schul- und 
Sportdepartement

«Für Vielfalt statt Ideologie: Ich engagiere mich für 
mehr Diversität und weniger politische Indoktrination in 
der Stadtzürcher Kultur- und Bildungspolitik.»

Deborah Wettstein 
FDP 
Kreis 4+ 5, bisher

1985 
MSc in Facility Manage-
ment, Geschäftsführerin
Gemeinderätin seit 2022, 
Mitglied der Gesundheits- 
und Umweltkommission, 
Präsidentin FDP Frauen 
Stadt Zürich

«  Zürich ist seit über 20 Jahren mein Zuhause.  
Ich setze mich dafür ein, dass unser lebendiges  
Quartier sicher, gut erschlossen und für Familien  
attraktiv bleibt.»

Michael Heinzer 
FDP 
Kreis 4+ 5, neu

1989
Master in Mathematik ETH 
Zürich, Software-Ingenieur

«Als Mieter und Vermieter im Kreis 5 werde  
ich mich gegen Überregulierung und für Lösungen  
zur Wohnungsknappheit einsetzen, welche nicht  
auf Kosten der Steuerzahler gehen.»
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Sebastian Vogel 
FDP 
Kreis 6, bisher

1979
Verheiratet, Weinhändler,
lic. rer. pol. Universität 
Fribourg, Gemeinderat seit 
2017, Vorstand Verbund 
Lebensraum Zürich,  
Vorstand Quartierverein 
Unterstrass, Vorstand 
Gewerbeverein Zürich-Ost

«Freiheit und Verantwortung gehören zu meinen 
wichtigsten Grundsätzen. Ich stelle mich gegen starre 
Intoleranz, unnötige Regulierungen und Gleichmacherei 
und engagiere mich für offene Rahmenbedingungen  
und tragfähige Lösungen für die Zukunft.»

Patrik Brunner 
FDP 
Kreis 6, bisher

1983
MSc BA, Berufsschullehrer 
und Abteilungsleiter, Vize-
präsident und Wahlkampf-
leiter FDP Stadt Zürich, 
Gemeinderat Kreis 6  
seit 2021, Präsident Sach-
kommission Sozialdeparte-
ment (SK SD)

« Ich setze mich für eine verantwortungsbewusste, libe-
rale Sozialpolitik ein, die Menschen ernst nimmt und auch 
die Bedürfnisse der anderen respektiert. Indem Anliegen 
sorgfältig geprüft werden, schaffen wir ein soziales Netz, 
bei dem Eigenverantwortung an erster Stelle steht.»

Silvan Wildhaber 
FDP 
Kreis 6, neu

1977
lic. oec. HSG
Textilunternehmer,
Vorstand Swiss Textiles,
Vorstand economiesuisse,
Vorstand Schweizerischer 
Arbeitgeberverband,
Quästor FDP Stadt Zürich,
Vorstandsmitglied FDP 
Kreis 6, Stadt Zürich

«Weniger heisse Laubbläser-Luft, mehr Wohnraum: 
durch den Abbau unnötiger Bauvorschriften, durch  
Verdichtung mittels vereinfachter Aufstockungen und 
durch schnellere Überprüfung von Einsprachen. Dafür 
will ich mich einsetzen.»

Stadtkreis 
6K

an
di

da
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Jane Bailey 
SVP 
Kreis 6, neu

1986 
Bachelor of Business  
Administration (BBA), 
Unternehmerin,  
Präsidentin SVP Kreis 6, 
Vorstand SVP Kreis 10, 
Mitglied Geschäftsleitung  
SVP Stadt Zürich

«Dekaden links-grüner Dekadenz schufen Wohnungs-
not und ideologische Feindbilder. Zürich muss Eigentum 
sichern, privaten Wohnbau stärken und Verstaatlichung 
zurückweisen.»

Daniel Weiss 
Die Mitte 
Kreis 6, neu

1976
Finanzplaner, Experte Al-
tersvorsorge, Rechnungs-
prüfungskommission Lieb-
frauen Zürich, Parteileitung 
Die Mitte Kanton Zürich

«Zürich fehlt ein holistisches Stadtentwicklungs-
konzept. Deshalb fordere ich: Gebäudeaufstockung, 
Blockrandbau, Hochhauszonen, damit eine schöne 
Skyline entsteht und die Stadt nicht zu einem Stoppel-
feld verkommt.»

Nathalie Zeindler 
Die Mitte 
Kreis 6, neu

1970
Handelsschuldiplom,
seit 1996 freie Journalistin 
BR, Autorin, Vorstands-
mitglied Die Mitte 6 +10 
und Die Mitte Frauen  
Kanton Zürich

«  Als Journalistin, Autorin und Parlamentarierin 
bringe ich Themenvielfalt mit. Ich engagiere mich für 
faire Renditen, Wohneigentumsförderung, bezahlbaren 
Wohnraum, ein solidarisches Gesundheitswesen und 
Gleichstellung von Frau und Mann.»
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Yasmine Bourgeois 
FDP 
Kreis 7+ 8, bisher

1974
Dipl. Hôtelière / Schul-
leiterin, Vorstand HEV 
Zürich, Mitglied im  
Gemeinderat seit 2018, 
Mitglied Fraktionsvor-
stand, Mitglied Sachkom-
mission Präsidialdeparte-
ment/Schul- und 
Sportdepartement 

«Vorschriften, Verbote und Stau blockieren unseren 
Alltag. Ich setze mich ein für Eigentumsschutz, Rechts-
sicherheit und ein Zürich, in dem Ideologie nicht immer 
mehr persönliche und wirtschaftliche Freiheit ein-
schränkt.»

Sabine Koch 
FDP  
Kreis 7+ 8, bisher

1969
Fachfrau Finanz-+Rech-
nungswesen, Head Out-
sourcing Monitoring, 
Gemeinderat seit 2019, 
seit 2024 in der SK PRD/
SSD

«Eine liberale, nicht ideologische Politik, die auf  
Vernunft statt Ideologie setzt. Solide Finanzen für eine 
starke Zukunft – eine Stadt, in der sich alle zu Hause 
fühlen, Eigentümer wie Mieter.»

Roger Meier 
FDP 
Kreis 7+ 8, bisher

1968
Rechtsanwalt, lic. iur., 
Strafverteidiger, Mitin-
haber Anwaltskanzlei 
EMMLEGAL, Gemeinderat 
seit 2023, Mitglied der 
Geschäftsleitung und der 
Redaktionskommission, 
Präsident der Lizenzkom-
mission von SwissVolley 
und Mitglied des Rekurs-
gerichts von SwissCycling, 
Stockwerkeigentümer, 
Eigenheimbesitzer 

«Freiheit und Selbstverantwortung sind meine 
politischen Leitlinien – die zunehmende Umverteilung 
bekämpfe ich. Mein Zürich ist innovativ, solidarisch und 
lebenswert!»

Stadtkreis 
7 + 8K

an
di

da
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Alana M. Gerdes 
FDP 
Kreis 7+ 8, neu

1986
MLaw / LL.M., Compliance 
Manager, Vizepräsidentin 
FDP 7+8, Mitglied Kreis-
schulbehörde Zürichberg

«Übermässige Regulierungen engen die persön-
liche Gestaltungsfreiheit ein. Deshalb will ich unnötige 
Bauvorschriften abbauen, damit Sie ihr Eigentum so 
gestalten können, wie Sie wollen.»

Martina Dürr 
FDP 
Kreis 7+ 8, neu

1985
Vice President Inside  
Sales BSc. Business  
Administration CAS IT Law

« Ich stehe für faire Steuern, weniger Regulierung 
und eine Politik, die Eigentum schützt und unternehme-
risches Handeln ermöglicht – für ein starkes, zukunfts-
fähiges Zürich.»

Ollin Fabienne
Söllner 
FDP 
Kreis 7+ 8, neu

1994
Mutter und Juristin

«Stabile Finanzen. Starke Familien.  
Sicheres Zürich.»

Emanuel 
Tschannen 
FDP 
Kreis 7+ 8, bisher

1975
Dr. iur., Executive MBA 
(HEC Paris), Rechtsanwalt,
Gemeinderat seit 2024, 
Vizepräsident Sachkom-
mission Finanzdeparte-
ment (SK FD), Mitglied 
Fraktionsvorstand
Präsident Gewerbeverein 
Zürich-Ost (GVZO)

«Als Gemeinderat setze ich mich für einen attraktiven 
Wirtschaftsstandort und starke KMU ein. Statt teure 
Wohnungen zu kaufen, soll die Stadt Hürden abbauen, 
damit Private schneller bauen können.»
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Brenda Mäder 
FDP 
Kreis 7+ 8, neu

1986 
Master of Arts in Banking 
and Finance, Universität 
St. Gallen,
Mitglied Geschäftsleitung 
Textilunternehmen

«Oft werden heute Einsprachen missbraucht, um 
Projekte zu blockieren statt zu verbessern. Zürich soll 
bauen, nicht stagnieren. Ich stehe für mehr Freiheit, 
weniger Staat, mehr Zürich.» 

Dominic Scherz 
FDP 
7+ 8, neu

1991
Kommunikationsspezialist, 
Master of Arts in Anglistik 
und Sinologie UZH, Master 
of Advanced Studies in 
Business Communications 
HWZ, Vorstandsmitglied 
und Wahlkampfleiter FDP 
Kreis 7+8

«Wohneigentum braucht verlässliche Rahmenbedin-
gungen. Als Gemeinderat will ich mich für Rechts-
sicherheit, weniger Regulierung und eine pragmatische 
Wohnpolitik einsetzen.»

Roland Maurhofer 
FDP 
Kreis 7+ 8, neu

1970
Dr. iur. HSG, Unternehmer,
Vizepräsident FDP Zürich 
7+8, Vorstand Unterneh-
mergruppe Wettbewerbs-
fähigkeit

«Ein Zürich mit Zukunft gewährt individuelle Frei-
räume und schützt das Privateigentum. Das bedeutet 
gesunden Menschen- und Wirtschaftsverstand statt 
Ideologie, Bevormundung und Verstaatlichung.»

Jean-Marc Jung 
SVP 
Kreis 7+ 8, bisher

1965
Volkswirt lic. oec/Immobi-
lienbewirtschafter,
Gemeinderat seit 2021, 
Mitglied der Hochbau-
kommission seit 2021 
(Sachkommission Hoch-
baudepartement, Stadt-
entwicklung)

«Der Staat mischt sich immer mehr in unsere  
Angelegenheiten ein. Das müssen wir zurückweisen. 
Bald kommt die neue Bau- und Zonenordnung BZO  
und die neuen Hochhausrichtlinien. Absehbar sind noch 
mehr Vorschriften. Dagegen kämpfe ich an.»
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Cyrill Huber 
SVP 
Kreis 7+ 8, neu

1997
Assistenzarzt Neurologie, 
Doktorand, Kassier Junge 
SVP Schweiz, Beisitzer 
Vorstand Junge SVP Zürich

«Freiheit statt Bürokratie: Als Arzt setze ich mich  
ein für ein effizientes Gesundheitswesen, einen  
schlanken Staat mit tiefen Steuern und eine ideologie-
freie Verkehrspolitik – zum Wohle von uns allen.»

Carla De-Vizzi 
SVP 
Kreis 7+ 8, neu

1997
Bachelor in Kommunikation 
und Politikwissenschaften, 
Universität Zürich
Master in Unternehmens-
kommunikation, Universi-
tät Amsterdam
Kommunikationsberaterin
Mitglied Junge SVP und 
SVP Stadt Zürich
Mitglied der Alt-Pfadi

«Die links-grüne Verkehrspolitik der Stadt Zürich 
schadet unserem Gewerbe und bevormundet Autofahrer. 
Ich setze mich für mehr Eigenverantwortung, mehr 
Züritüütsch und erschwingliches Wohneigentum für den 
Mittelstand ein.»

Severin Spillmann 
SVP 
Kreis 7+ 8, neu

2002
Physikstudent MSc ETH 
Zürich, Präsident Junge 
SVP Sektion West/City

« Ich setze mich für ein  Zürich ein, das Wohneigen-
tum fördert und sich aus dem Markt heraushält. Private 
wissen besser, wie man die Wohnungsnot bekämpft, 
also Schluss mit der unsinnigen Bürokratie.»

Yves Peier 
SVP 
Kreis 7+8, bisher

1984
Spezialist für Unterneh-
mensorganisation,  
GL-Mitglied SVP Stadt 
Zürich, Vizepräsident SVP 
Kreis 7/8, Gemeinderat seit 
2023, Mitglied des GUD 
(Gesundheits- und Um-
weltdepartements)

«Für Eigenverantwortung, den Schutz des Privateigen-
tums und Sicherheit stehe ich konsequent ein. Gleichzeitig 
wehre ich mich gegen übermässige Regulierung, staatliche 
Bevormundung und links-grüne Ideologien. Zürich verdient 
echte bürgerliche Politik statt links-grünen Kitsch.»
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Karin Weyermann 
Die Mitte 
Kreis 7+ 8, bisher

1984
RA, lic. iur., Bezirksrats-
schreiberin,
Gemeinderätin seit 2022,
Mitglied der Geschäfts-
prüfungskommission

«Wohnen muss wieder bezahlbar werden, mit fairen 
Lösungen und weniger Hürden. Die Bedürfnisse der 
Menschen müssen im Mittelpunkt stehen und nicht Vor-
schriften. Für eine Wohnpolitik mit Augenmass.»

Vera
Kupper Staub 
Die Mitte 
Kreis 7+ 8, neu

1967
Volkswirtin, Präsidentin 
eidg. Oberaufsicht Beruf-
liche Vorsorge (OAK BV),
Vorstandsmitglied AWG 
Kanton Zürich, Mitverfas-
serin AWG-Positionspapier 
zu Wohnraumpolitik

« Ich mache Politik weder aus Ideologie noch für mein 
Ego. Ich will dazu beitragen, für die Probleme unserer 
Stadt tragfähige Lösungen zu finden und haushälterisch 
mit den Steuern umzugehen.»

Guido Albers 
Die Mitte 
Kreis 7+ 8, neu

1993
Master in Public  
Administration University 
of Birmingham, 
Stv. Geschäftsführer
Vorstandsmitglied  
Die Mitte 7+8

«Zukunft entsteht durch Ermöglichen statt 
Bevormunden. Mit sozialer Unterstützung dort, wo sie 
gebraucht wird, und unbürokratischer Freiheit dort, wo 
gestaltet wird. Für dieses Gleichgewicht will ich mich 
einsetzen.»
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Nissar Gabriel 
FDP 
Kreis 9, neu

1982
Elektro- und Maschinen-
bauingenieur, EMBA, 
EMBL-HSG, MSc Finance,
Vorstandsmitglied FDP 
Kreis 9

«Eigentum schützen, Verfahren beschleunigen,  
Abgaben senken: Verdichten mit Qualität statt  
Regulierungsflut – für verlässliche Rahmenbedingungen 
im Kreis 9.»

Simon Hatt 
FDP 
Kreis 9, neu

1990
dipl. Experte in  
Rechnungslegung und 
Controlling, BSc (ZFH) in 
Wirtschaftsrecht, Leiter 
Finanzen HEV Zürich,  
Vorstand FDP Zürich 9, 
Mitglied Gewerbeverein 
Altstetten-Grünau

«Wohnraum schaffen statt blockieren, Eigentum 
schützen statt enteignen und eine Mobilität ermögli-
chen, die für alle funktioniert – nicht nur für ideologisch 
bevorzugte Verkehrsmittel.»

Përparim Avdili 
FDP 
Kreis 9, bisher

1987
Leiter Finanzen Berufs-
bildung, Gemeinderat seit 
2018, Mitglied der Rech-
nungsprüfungskommis-
sion, Präsident FDP Stadt 
Zürich

«Als Saisonnier-Kind hat mir Zürich Chancen eröffnet, 
von denen meine Eltern nicht zu träumen gewagt 
hätten. Doch diese Facetten einer Stadt voller Möglich-
keiten sind in den vergangenen Jahren immer mehr 
verblasst: Es ist Zeit für Veränderung.»

Stadtkreis 
9K
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Matthias Engel 
FDP 
Kreis 9, neu

1978
Lizenziat in Politikwissen-
schaft Universität Fribourg, 
Senior Spezialist Politik 
und Wirtschaft, Schweiz. 
Baumeisterverband,  
Vorstandsmitglied Procap 
Kanton Zürich

«Wir müssen Zürich so gestalten, dass wir vom  
ersten bis zum letzten Lebenstag sicher vorwärts- 
kommen. Dank stufenlosem ÖV, genügend Parkplätzen  
und rollstuhlgängigen Gebäuden.»

Bettina Fahrni 
FDP 
Kreis 9, neu

1994
BSc Business  
Administration mit  
Vertiefung in Banking and 
Finance, ZHAW, Firmen-
kundenberaterin Bau und 
Immobilien 

«Die Stadt Zürich greift immer mehr in den Wohnungsmarkt 
und das private Eigentum ein. Damit wird keine Wohnung 
mehr gebaut und die Wohnungsnot umso grösser. Gegen  
diese unnötigen Staatseingriffe und für den privaten Woh-
nungsmarkt möchte ich mich im Gemeinderat einsetzen.»

Roger Bartholdi 
SVP 
Kreis 9, bisher

1969
Bankangestellter,  
Stiftungsrat einer  
Pensionskasse und des 
Sicherheitsfonds BVG,
Gemeinderat seit 2002, 
(2016/17 Gemeinderats-
präsident), Mitglied Ge-
schäftsleitung Gemeinderat

« Ich setze mich mit aller Kraft für eine bürgerliche 
Wende ein.»

Lorenz Habicher 
SVP 
Kreis 9, neu

1968
Betriebselektriker
Sektionspräsident der SVP 
Kreis 9

«Die Wohnpolitik in Stadt und Kanton Zürich  
bleibt auch nach der Abschaffung des Eigenmietwerts 
im Fokus der Politik. Für die Förderung und die  
Verteidigung des selbstgenutzten Wohneigentums setze 
ich mich auf allen Staatsebenen ein.»
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Esther Leibundgut 
SVP 
Kreis 9, neu

1960
Damencoiffeuse, Herren-
coiffeuse, je einen eidg. 
dipl. Abschluss im Damen- 
und im Herrenfach  
(Meistertitel), seit 1984 
selbstständig in Altstetten, 
Mitglied im Quartierverein 
Altstetten, seit 2007 als 
Präsidentin

«Der Velowahn in der Stadt Zürich mit Spuren- und 
Parkplatzabbau behindert das Gewerbe und überteuerte 
Schulanlagen verschlingen unsere Steuern. Augenmass 
ist gefordert, dafür setze ich mich ein.»

Karin Stepinski 
Die Mitte 
Kreis 9, bisher

1970
Dipl. Kauffrau KLZ,
Gemeinderätin seit 2023,
Mitglied Sachkommission 
Finanzdepartement,
Präsidentin Die Mitte Zü-
rich 3+9, Präsidentin Ver-
ein für Alterswohnbauten 
in Aussersihl, Vorstand 
Seniorama Wiedikon 

« Im Gemeinderat setze ich mich für pragmatische 
Lösungen ein. Hauseigentümer und Bauherren brauchen 
Handlungsspielraum. Vorgaben müssen flexibilisiert und 
Bewilligungsverfahren vereinfacht werden.»

Andreas Egli 
FDP 
Kreis 10, bisher

1968
selbst. Rechtsanwalt,  
lic.iur., 
Gemeinderat seit 2014,
Mitglied Kommission  
Sicherheit und Verkehr,
Sekretär Gemeinderats-
fraktion FDP

«Konsequent für Freiheit und Sicherheit – mit mög-
lichst geringen Einschränkungen optimale Sicherheit 
erreichen: mehr Personal und Taser für die Polizei. Keine 
Krawalle und Saubannerzüge tolerieren.»

Stadtkreis 
10K

an
di

da
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Martina 
Zürcher-Böni 
FDP  
Kreis 10, bisher

1986
Ökonomin, Versicherungs-
aktuarin, Initiativkomitee 
Aufstockungsinitiative
FDP Kreis 10, Gemeinde-
rätin seit 2018, Mitglied 
Sachkommission Sicher-
heitsdepartement und 
Verkehr, Vize-Fraktions-
präsidentin FDP

« Ich engagiere mich für eine lebendige  
und attraktive Stadt Zürich: ohne Verbotskultur,  
dafür mit einer pulsierenden Wirtschaft und  
einer vielfältigen Mobilität.»

Caroline Hobi 
FDP  
Kreis 10, neu 

1972
Dr. phil. in Germanistik und 
MAS in Marketing und  
Betriebswirtschaft,Expertin 
Public Affairs Gesundheits-
sektor, Mitglied kantonale 
Fachkommission Soziale 
Sicherheit und Gesundheit, 
Mitglied Quartierverein 
Höngg, Mitglied Interpharma

« Ich setze mich ein für weniger Bürokratie, tiefere 
Steuern und mehr Wohnungen. Wollen Sie das auch? 
Dann setzen Sie meinen Namen 2× auf Ihre Liste.  
Mein Engagement ist Ihnen sicher. Oises Züri für alli!»

Wolfgang Kweitel 
Die Mitte 
Kreis 10, neu

1982
lic. phil. Universität Zürich, 
Leiter Public Affairs bei 
Gesundheitsorganisation,
Präsident Die Mitte Stadt 
Zürich

« Ich setze mich ein für Mobilitätskonzepte, welche 
alle Verkehrsträger gleichwertig einbinden, sowie für 
nachhaltiges, quartier- und sozialverträgliches Verdich-
ten mit Grün- und Erholungsräumen.»

Johann Widmer 
SVP 
Kreis 10, bisher 

1958
dipl. Ing., Unternehmer, 
Geschäftsführer, Bau-
herrenberater, seit 2017  
im Gemeinderat,  
Präsident, Vizepräsident 
der SK TED/DIB und  
Mitglied in der RPK

«Gesunde Staatsfinanzen sind für die Hauseigen-
tümer in der Stadt Zürich wichtig. Der links-grüne 
Ausgabenrausch und die überteuerten städtischen 
Investitionsvorhaben schaden der Wirtschaft.»
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Christian Huser 
FDP  
Kreis 11, bisher

1961
Buch- und Offsetdrucker, 
HSO-Wirtschaftsschule, 
Printunternehmer, 
Gemeinderat seit 2013, 
Gemeinderatspräsident 
2025/2026, Geschäfts-
leitung des Gemeinderats,
Engagement fürs Wohn-
eigentum

«Als Gewerbetreibender setze ich mich dafür ein, 
dass die Quartiere lebendig bleiben, Wohnen und Arbei-
ten ausgewogen gemischt sind und das Verkehrsregime 
das Gewerbe nicht noch mehr belastet.»

Stéphane Braune 
FDP 
Kreis 11, bisher

1969
Dipl. Bauingenieur ETH, 
MBA, Unternehmer,  
Gemeinderat seit 2025,
Mitglied Kommission  
TED/DIB

« Ich setze mich für eine offene Stadt ein, die  
ermöglicht und unterschiedliche Lebensentwürfe zulässt, 
anstatt diese gegeneinander auszuspielen.»

Thomas Hofstetter 
FDP 
Kreis 11, bisher

1984
M.A. HSG, Kantonspolizist 
und Projektleiter,
Gemeinderat seit 2023, 
Mitglied Sachkommission 
Gesundheits- und Umwelt-
departement (SK GUD)

« In meiner Funktion als Polizist und Gemeinderat 
setze ich mich konsequent für die Sicherheit in der  
Stadt Zürich sowie für den Schutz des Eigentums ein.»

Stadtkreis 
11K
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Stephan Iten 
SVP 
Kreis 11, bisher

1979
Unternehmer, Gemeinderat 
seit 2014, Kreispartei-
präsident SVP Zürich  
Kreis 11

«Als Kleinunternehmer kenne ich die Probleme,  
mit denen die KMU in Zürich kämpfen. Parkplatzabbau, 
Verkehrshindernisse und bürokratische Auflagen  
für Hauseigentümer – hier braucht es dringend eine 
Kurskorrektur!» 

Olga Escher 
FDP  
Kreis 11, neu

1983
Executive Assistant,  
Höheres Wirtschaftsdiplom 
VSH, seit 2022 Mitglied 
der Schulpflege Glattal,  
seit 7 Jahren bei der FDP –  
5 davon im Vorstand

«Für ein liberales, lebendiges Zürich: zukunfts- 
orientiert, vorausschauend und kulturstark. Ich setze 
mich ein für Lebensqualität, Naturoasen und mehr 
Frauenstimmen in der Politik.»

Attila Kipfer 
SVP 
Kreis 11, bisher

1986
BSc. Business Information 
Technology (Wirtschafts-
informatik), Configuration 
Manager, im Gemeinderat 
seit 2024

«Ein friedliches Miteinander, und zwar mit allen 
Menschen, die in Zürich leben. Familien sollen sich 
Wohneigentum leisten können und die Auflagen für 
Hauseigentümer müssen reduziert werden!»

Reto Brüesch 
SVP 
Kreis 11, bisher

1972
MSc Real Estate, Immobi-
lientreuhänder, Prüfungs-
experte Immobilientreu-
hand, Geschäftsführer 
eines gemeinnützigen 
Wohnbauträgers, Stif-
tungsrat PWG, Gemeinde-
rat seit 2021, Mitglied der 
Sachkommission Hochbau-
departement + Stadtent-
wicklung

«Für ein Zürich, in dem Vermietende und Mietende 
gemeinsam profitieren: mehr bezahlbarer, hochwertiger 
Wohnraum und Lösungen, die Quartiere stärken  
und fair bleiben. Für besseres Wohnen für alle.»
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Markus 
Hungerbühler 
Die Mitte 
Kreis 11, neu

1974
lic. phil. I, Geschäftsführer,
Vizepräsident Die Mitte 
Stadt Zürich und Kanton 
Zürich, alt Gemeinderat

«Es ist mir ein Herzensanliegen, dass die seit Jahren 
zunehmenden Zumutungen für die Hausbesitzer durch 
die Stadt Zürich gestoppt werden. Dafür setze ich mich 
mit ganzer Kraft ein!»

Murat Gediz 
FDP 
Kreis 12, bisher

1987
Betriebsökonomie (FH)
Leiter Finanzen und Cont-
rolling, Emil Frey Digital 
AG,
Gemeinderat seit 2025

«Eigentum ist kein Luxus, sondern Verantwortung.  
Ich setze mich für faire Rahmenbedingungen, Planungs-
sicherheit und den Schutz der Hauseigentümer in  
Zürich ein.»

Benedikt Gerth 
Die Mitte 
Kreis 11, bisher

1978
lic. oec. HSG, Business 
Partner in einem Bahn-
unternehmen, seit 2022  
im Gemeinderat, Frak-
tionschef Die Mitte-/EVP- 
Fraktion, in SK TED/DIB 
Tiefbauamt/Industrielle 
Betriebe sowie der  
Paritätischen Kommission 
Uri/Zürich

« Ich setze mich ein für gleiche Rechte und Pflichten für 
alle, wie den Erhalt der ERZ-Gutscheine, für bessere Rahmen-
bedingungen fürs Gewerbe, die Verbesserung der Zufahrts-
möglichkeiten, für die Bevölkerung verdaubare Verdichtung 
und das vereinfachte Aufstocken von Gebäuden.»

Stadtkreis 
12K

an
di

da

tin
nen und Kandidaten
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Reto Vogelbacher 
Die Mitte 
Kreis 12, neu

1956
Eidg. dipl. Einkaufsleiter 
(pensioniert), Gemeinderat 
und Kommissionsmitglied 
«SK HBD/SE» Stadt Zürich 
von 2014 – 2018

«Bürgerliche Politik mit sozialem Gewissen ist  
mein Credo. Ich setze mich für weniger bürokratische 
Auflagen bei Bauvorhaben ein und bin gegen Giess-
kannenausgaben, verursacht durch links-grüne Politik. 
Mehr Eigenverantwortung ist gefragt.»

Markus Weidmann 
SVP  
Kreis 12, neu

1977
Master of Science (MSc) 
ZFH in Management and 
Law, Financial Crime  
Compliance Officer bei  
der Zürcher Kantonalbank,
Präsident SVP Kreis 12, 
Vizepräsident Geschäfts-
leitung der SVP Stadt Zürich

«Zürich bleibt stark durch Freiheit, Eigenverant- 
wortung und Unternehmergeist – nicht durch mehr 
Bürokratie. Ich stehe für Vertrauen in die Menschen  
statt Bevormundung aus der Verwaltung.»

Michele 
Romagnolo 
SVP 
Kreis 12, bisher

1956
Verwalter/Automechaniker,
Gemeinderat seit 2022, 
Sozialkommission SK – SD,
Vizepräsident Kreis 12,  
Schwamendingen

« Ich setze mich dafür ein, dass langjährige Mieterin-
nen und Mieter – unabhängig von Herkunft – in ihrer 
Wohnung bleiben können. Verdrängung durch Kündi-
gungen für kurzfristige Umnutzung lehne ich klar ab.»
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Kreis	 Partei	 Nachname	 Vorname

Stadtkreis 1+2				  

1+2	 FDP	 Bürki	 Martin	 bisher
1+2	 FDP	 Djonova	 Ivette	 neu
1+2	 FDP	 Guggenheim	 Alex	 neu
1+2	 FDP	 Iseli-Siegenthaler	 Kathrin	 neu
1+2	 SVP	 Surber	 Reto Andrea	 neu
1+2	 SVP	 Bamert	 Ueli	 neu
1+2	 Mitte	 Traber	 Christian	 bisher
1+2	 Mitte	 Luchsinger	 Christoph	 neu

Stadtkreis 3				  

	 FDP	 Capaul	 Flurin	 bisher
3	 FDP	 Verbali	 Marita	 bisher
3	 FDP	 Trentin	 Diana	 neu
3	 FDP	 Büchel	 Céline	 neu
3	 SVP	 Richter	 Derek	 bisher
3	 SVP	 Scheck	 Roland	 neu
3	 SVP	 Züllig	 Eveline	 neu
3	 Mitte	 Stepinski	 Tobias	 neu
3	 Mitte	 Stepinski	 Boris	 neu
				  

Stadtkreis 4+5				  

4+5	 FDP	 Suter	 Roger	 bisher
4+5	 FDP	 Wettstein	 Deborah	 bisher
4+5	 FDP	 Heinzer	 Michael	 neu
4+5	 SVP	 Urech	 Stefan	 bisher
4+5	 SVP	 Hennecke	 Ralph	 neu

Stadtkreis 6				  

6	 FDP	 Vogel	 Sebastian	 bisher
6	 FDP	 Brunner	 Patrik	 bisher
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6	 FDP	 Wildhaber	 Silvan	 neu
6	 SVP	 Bailey	 Jane	 neu
6	 Mitte	 Weiss	 Daniel	 neu
6	 Mitte	 Zeindler	 Nathalie	 neu

Stadtkreis 7+8				  

7+8	 FDP	 Bourgeois	 Yasmine	 bisher
7+8	 FDP	 Koch	 Sabine 	 bisher
7+8	 FDP	 Meier	 Roger	 bisher
7+8	 FDP	 Tschannen	 Emanuel	 bisher
7+8	 FDP	 Gerdes	 Alana M.	 neu
7+8	 FDP	 Dürr	 Martina	 neu
7+8	 FDP	 Söllner	 Ollin Fabienne	 neu
7+8	 FDP	 Mäder	 Brenda	 neu
7+8	 FDP	 Scherz	 Dominic	 neu
7+8	 FDP	 Maurhofer	 Roland	 neu
7+8	 SVP	 Jung	 Jean-Marc	 bisher
7+8	 SVP	 Peier	 Yves	 bisher
7+8	 SVP	 Huber	 Cyrill	 neu
7+8	 SVP	 Spillmann	 Severin	 neu
7+8	 SVP	 De-Vizzi	 Carla	 neu
7+8	 SVP	 Mosetti	 Andy	 neu
7+8	 Mitte	 Weyermann	 Karin	 bisher
7+8	 Mitte	 Albers	 Guido	 neu
7+8	 Mitte	 Kupper Staub	 Vera	 neu
7+8	 Mitte	 Obrist	 Bernhard	 neu

Stadtkreis 9				  

9	 FDP	 Avdili	 Përparim	 bisher
9	 FDP	 Hatt	 Simon	 neu
9	 FDP	 Gabriel	 Nissar	 neu

Kreis	 Partei	 Nachname	 Vorname
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9	 FDP	 Engel	 Matthias	 neu
9	 FDP	 Fahrni	 Bettina	 neu
9	 SVP	 Bartholdi	 Roger	 bisher
9	 SVP	 Habicher 	 Lorenz	 neu
9	 SVP	 Leibundgut 	 Esther	 neu
9	 SVP	 Rocco	 Barbara	 neu
9	 Mitte	 Stepinski	 Karin	 bisher
9	 Mitte	 Mariani	 Mario	 neu

Stadtkreis 10				  

10	 FDP	 Egli	 Andreas	 bisher
10	 FDP	 Zürcher	 Martina	 bisher
10	 FDP	 Hobi	 Caroline	 neu
10	 FDP	 Köchli	 Rico	 neu
10	 FDP	 Ramphos	 Roberto	 neu
10	 SVP	 Widmer	 Johann	 bisher
10	 SVP	 Jacob-Odermatt	 Renata	 neu
10	 Mitte	 Kweitel	 Wolfgang	 neu

Stadtkreis 11				  

11	 FDP	 Huser	 Christian	 bisher
11	 FDP	 Hofstetter	 Thomas	 bisher
11	 FDP	 Braune	 Stéphane	 bisher
11	 FDP	 Escher	 Olga	 neu
11	 FDP	 Shalaev	 Mikhail	 neu
11	 FDP	 Lang Temperli	 Vera	 neu
11	 FDP	 Meier	 Lukas	 neu
11	 FDP	 Eckardt	 Björn Tobias	 neu
11	 FDP	 Wüst	 Silvia	 neu
11	 SVP	 Iten	 Stephan	 bisher
11	 SVP	 Brüesch 	 Reto	 bisher

Kreis	 Partei	 Nachname	 Vorname
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Kreis	 Partei	 Nachname	 Vorname

11	 SVP	 Kipfer	 Attila	 bisher
11	 SVP	 Schumacher	 Albert	 neu
11	 SVP	 Deflorin	 Gallus	 neu
11	 Mitte	 Gerth	 Benedikt	 bisher
11	 Mitte	 Hungerbühler	 Markus	 neu
11	 Mitte	 Baumgartner	 Christine	 neu
11	 Mitte	 Traber	 Marianne	 neu

Stadtkreis 12				  

12	 FDP	 Gediz	 Murat	  bisher
12	 SVP	 Romagnolo	 Michele	 bisher
12	 SVP	 Weidmann	 Markus	 neu
12	 Mitte	 Vogelbacher	 Reto	 neu
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IN DE N STADTR AT

FDP 
Stadtrat 
bisher

Michael Baumer

FDP 
Stadtrat /
Präsidium 
neu

Përparim Avdili

SVP 
Stadtrat /
Präsidium  
neu

Ueli Bamert

EVP 
Stadträtin  
neu

Sandra Gallizzi

FDP 
Stadträtin 
neu

Marita Verbali

Die Mitte 
Stadträtin 
neu

Karin Weyermann


